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Einladung 
 
 

zur 67. Delegiertenversammlung von Graubünden Tennis 
 

Freitag, 11. Mai 2012, 19.30 Uhr 
 

im Tenniscenter 5 Dörfer, 7201 Untervaz-Bahnhof 
 
 

TRAKTANDEN 
 
1. Appell 

2. Begrüssung und Eröffnung der 67. DV vom 11. Mai 2012 

3. Wahl der Stimmenzähler 

4. Genehmigung des Protokolls der DV vom 13. Mai 2011 

5. Jahresberichte 2011 

6. Jahresrechnung und Revisorenbericht —> Décharge Erteilung 

7. Festsetzung der Jahresbeiträge und Bussen 

8. Budget 2012 

9. Wahlen Vorstand GR Tennis 
Präsident W. Jakob, sowie die Vorstandsmitglieder M. Tamagni, C. Forrer,  
H. Markutt, U. Odermatt, M. Kämpf und P. Welz stellen sich für eine weitere  
Wahlperiode zur Verfügung 

10. Wahl Delegierte Swiss Tennis (4 Stimmen) 
Vorschlag Vorstand: W. Jakob, H. Markutt, M. Kämpf und P.Welz 

11. Wahl Ersatzdelegierte Swiss Tennis (2 Stimmen) 
Vorschlag Vorstand: C. Zogg (TC Chur), A. Ott, (TC Bonaduz) 

12. Wahlen Revisoren (2)                                                                             
W. Meier und T. Malgiaritta, stellen sich für eine weitere Wahlperiode zur Verfügung 

13. Informationen des Präsidenten 

14. Informationen aus den anderen Bereichen 

15. Anträge 

16. Termine, Bestimmung von Datum/Ort der nächsten DV 

17. Varia  
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JAHRESBERICHT  DES  PRÄSIDENTEN 
 

 
 
"Alle stellen sich einer weiteren Amtsperiode" 
Gemäss Statuten werden alle drei Jahre der Vorstand, die Delegierten von Swiss 
Tennis und die Rechnungsrevisoren gewählt. 
Es freut mich, Ihnen mitteilen zu können, dass es keine Demissionen gegeben 
hat. Somit kann ich Ihnen das gesamte Gremium (Vorstand, Delegierte, Ersatzde-
legierte und Rechnungsrevisoren) für eine weitere Amtsperiode von drei Jahren 
vorschlagen.   
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
Ich schätze mich glücklich, am Bewährten festhalten zu können. Der gesamte 
Vorstand von Graubünden Tennis ist gut eingespielt.  
Trotzdem gibt es noch einiges zu korrigieren. Die Anzahl der Junioren ist über den 
ganzen Kanton Graubünden gesehen unbefriedigend. Im Moment haben wir in 
einzelnen Regionen schwache bis keine Juniorenförderung. Das muss verbessert 
werden. Da wollen und müssen wir aktiv werden. Wir alle, die Clubs, die Center 
und Graubünden Tennis. 
Es gibt aber auch sehr Erfreuliches zu berichten, haben wir doch mit Simona Wal-
tert erstmals eine Schweizer Meisterin bei den U12. Herzliche Gratulation.  
 
Rückblickend  
Die Bündner Meisterschaften werden noch immer nicht in den Teilnehmerzahlen 
besucht, mit denen man gerne rechnen würde,  sei es von Seiten der Veranstalter 
aber auch von Seiten Graubünden Tennis. Schade! 
Als positiv darf sich unser finanzieller Aspekt erwähnen lassen. Der Versuch mit 
der Rechnungsstelle ist mehr als nur geglückt!  An dieser Stelle ein Dankeschön 
an Willi Meier! 
 
Aktivitäten/Ziele  
Auch in der kommenden Saison möchten wir mit verschiedenen Projekten aktiv 
werden. Zu erwähnen gibt es das Projekt „Capricörnli“ sowie den Workshop im 
November. Unsere Erwartungshaltung an Sie alle ist, machen Sie mit und unter-
stützen Sie uns in unseren Aktivitäten.   
 
Den Jahresbericht möchte ich mit einem Dank an alle Clubs, Tenniscenter, Funkti-
onäre und SpielerInnen abschliessen. Den grossen und unermüdlichen Einsatz von 
ALLEN kann man gar nicht genug schätzen. Danke allen, die zum Wohle des Ten-
nis in Graubünden etwas beitragen. 
 
Mein persönlicher Dank gilt meinen Kolleginnen und Kollegen des Vorstands von 
Graubünden Tennis. 
 
Für die kommende Tennissaison wünsche ich allen einen guten Start und viele er-
freuliche Begegnungen auf und neben dem Tennisplatz! 
 
 
Der Präsident 
Waldemar Jakob 
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JUNIOREN & AUSBILDUNG 
 
 
Seit 25 Jahren bin ich Kadertrainer für Graubünden Tennis und seit 21 Jahren bin 
ich Vorstandsmitglied in verschiedenen Funktionen. Im abgelaufenen Vereinsjahr 
durfte resp. musste ich im Positiven wie auch im Negativen „Spitzenereignisse“ 
erleben. 
 
Zuerst zum Positiven: Die Entwicklung im Nachwuchsbereich ist überaus erfreulich 
und brachte hervorragende Resultate. So wurde Simona Waltert erstmals souve-
rän Schweizermeisterin bei den 12&U und belegt aktuell auch im nationalen Ran-
king ihres Jahrgangs Platz 1. Luca Castelnuovo erzielte bei seinen internationalen 
Einsätzen in der Türkei und Italien Turniersiege und Finalteilnahmen, was ihn im 
europäischen Ranking Ende 2011 auf den 37. Rang bei den 14&U hievte. 
Bei der Finalrunde der Junioren-IC-Meisterschaft qualifizierten sich vier Bündner 
Teams, so viele wie noch nie. Und sie gaben sich nicht nur mit der Teilnahme ab. 
Die Girls 18&U aus Klosters holten den Titel und die Boys 15&U aus Klosters sowie 
die Boys 12&U aus Chur wurden Vize-Schweizermeister. Und auch die Girls 15&U 
aus Chur durften mit einer Broncemedaille nach Hause fahren. Dank den vielen 
angereisten Fans drückte Graubünden auch bei der Zuschauer-Stimmung auf die 
„Tube“, was sogar im Schluss-Bericht von Swiss Tennis lobend bemerkt wurde. 
 
Auf der anderen Seite des Stimmungsbarometers sind vor allem zwei Ereignisse 
erwähnenswert. Zum einen mussten wir bei der Eingabe eines zukunftsträchtigen 
Projektes beim kantonalen Sportfonds feststellen, dass dort offenbar einige Sport-
verhinderer am Werk sind. Obwohl die Eingabe, welche für Graubünden Tennis  in 
den nächsten Jahren wichtige finanzielle Mittel für die Basis zur Verfügung gestellt 
hätte, von der beratenden Kommission einstimmig gutgeheissen wurde, hat Re-
gierungsrat Jäger das Projekt in Eigenregie gekippt. Was besonders stösst, ist die 
Tatsache, dass es nur emotionale statt sachliche Argumente waren, welche zu 
diesem fatalen Entscheid führten. 
Einen zweiten Tiefpunkt musste ich - aber auch der ganze Vorstand - in Sachen 
TC Chur erleben. Was da in den letzten 18 Monaten abgelaufen ist, kann man gar 
nicht mehr kommentieren. Tatsache ist, dass es drei Funktionäre vom TCC 
„geschafft“ haben, die Nachwuchsförderung in ihrem Club beinahe an die Wand zu 
fahren und damit auch den Anstrengungen von Graubünden Tennis grossen Scha-
den zugeführt haben. Auch hier mussten wir feststellen, dass immer mehr emoti-
onale Entscheide den Sachverstand in den Hintergrund drängen. Leidtragende 
sind in beiden Fällen die Jugendlichen, welche in ihrer Entwicklung gebremst wer-
den und vor allem den Spass an der schönen Sportart Tennis verlieren könnten. 
 
Durch diese Ereignisse lassen wir uns aber nicht entmutigen und starten im Jahre 
2012 das Projekt „Capricörnli“. Damit wollen wir an die bereits bekannten Projek-
te Kidstennis und Play&Stay anknüpfen. Ziel ist es, die Clubs in ihren Anstrengun-
gen bei der Rekrutierung neuer Kinder intensiver zu unterstützen. Ausserdem 
wollen wir mit einer kindgerechten Turnierserie, welche in den Clubs startet und 
an einem kantonalen Masters endet, die Jugendlichen auf spielerische Art an den 
Turniersport heranführen. 
 
Zum Schluss danke ich allen, welche sich für diese Bereiche im Club engagieren, 
recht herzlich und wünsche der ganzen Tennisfamilie eine schöne und erfolgreiche 
Sommersaison. 
 
Hans Markutt, Ressort Junioren und Ausbildung 
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WEBSITE 
 
 

Auf unserer Website www.grtennis.ch findet man weitere interessante Unterlagen 
und Berichte wie: 
 
• Statuten 
• Bericht Interclub 
• Bericht Breitensport 
• Juniorenkonzept und Juniorenlager 
• Neue Rankings 2012 
• Turnierkalender 
• Reglemente 
• und vieles mehr 
 
Es lohnt sich, regelmässig vorbei zu schauen! 
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ERFOLGSRECHNUNG 2010/11 
vom 1. November 2010 bis 31. Oktober 2011 

AUFWAND  Rechnung 
2010/11 

Budget 
2010/11 

Budget 
2011/12 

     

Administration  5‘088 6‘500 6‘000 

Sitzungen + Delegationen  9‘033 9‘300 9‘300 

Juniorenförderung  60‘228 60‘800 54‘000 

NWF Swiss Tennis  5‘965 0 12‘000 

Projekt Capricörnli  0 0 15‘000 

Bündner Tennismeisterschaften  7‘245 6‘300 7‘000 

Beitrag BVS  1‘824 1‘850 2‘050 

Internet  2‘223 2‘600 2‘500 

Workshops  1‘783 1‘500 1‘600 

Bankspesen & Diverses  433 1‘200 200 

Teilabschrieb AS Gstaad  2‘500 0 0 

Total Aufwand  100‘322 90‘050 113‘650 

Mehrertrag  2‘500 1‘350 0 

TOTAL  102‘822 91‘400 113‘650 

     

ERTRAG     
     

Clubbeiträge + Bussen  12‘533 12‘600 12‘600 

Beiträge Sporttoto  60‘800 60‘800 68‘300 

NWF Swiss Tennis  5‘965 0 12‘000 

Swiss Tennis Lizenzbeitrag  6‘052 6‘500 6‘000 

Swiss Tennis Centerpauschalen  1‘584 1‘250 1‘500 

Sponsoren  10‘000 10‘000 5‘000 

J+S-Beitrag  2‘670 0 2‘500 

Zinserträge  229 250 250 

Liquidation SZP  2‘989 0 0 

Konto Projekte  0 0 5‘500 

TOTAL  102‘822 91‘400 113‘650 

     

     

     

     

     

European Juniors  4000 0 4000 
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BILANZ PER 31. OKTOBER 2011 

BERICHT und ANTRAG der RECHNUNGSREVISOREN 
 

an die Delegierten-Versammlung des Regionalverbandes "Graubünden Tennis" 
 

JAHRESRECHNUNG 2010/11 
abgeschlossen per 31. Oktober 2011 

 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Als Revisoren Ihres Verbandes haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung 2010/11 
im Sinne der statutarischen Vorschriften geprüft. 
 
Wir haben festgestellt, dass 
 
• Die Bilanz und die Erfolgsrechnung mit der Buchführung übereinstimmen 
• Die Buchführung ordnungsgemäss geführt ist 
• Die Darstellung der Vermögenslage den Vorschriften entspricht 
 
Aufgrund der Ergebnisse unserer Prüfungen empfehlen wir Ihnen, die Jahresrechnung 2010/11  
zu genehmigen. 
 
 
 
 
 
 
Chur/Müstair, 23. März 2012 

AKTIVEN  Per 31.10.2011 Per 31.10.2010 

GKB Kontokorrent  45‘522 32‘031 

GKB Sparkonto  35‘700 35‘541 

Wertschriften  5‘000 7‘501 

Debitoren  10‘148 10‘000 

Verrechnungssteuer  114 90 

Aktive Rechnungsabgrenzung  68‘300 62‘561 

TOTAL  164‘784 147‘724 

    

PASSIVEN    

Kreditoren  8‘910 350 

Passive Rechnungsabgrenzung  57‘800 47‘800 

Ausbildung, Projekte  46‘000 50‘000 

Kapital    

01.11.2010 49‘574   

Mehrertrag 2010/11 2‘500 52‘074 49‘574 

TOTAL   164‘784 147‘724 



  

110513_Protokoll_66-DV 2011_Domat-Ems.docx Seite 1 von 7 17.04.2012 

 
 
 
 

 
 

Protokoll   
Graubünden Tennis  
DELEGIERTEN-
VERSAMMLUNG 2011 

13. Mai 2011, 19.30 Uhr 
Restaurant Tircal,  

Domat/Ems 

 
Anwesend: Vorstand GR Tennis 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anwesende Delegiertenstimmen: 
 
 
 
Nicht anwesende Clubs: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Jakob Waldemar Präsident 
Markutt Hans  Vizepräsident/  
 Junioren& Ausbildung 
Forrer Christel Interclub 
Welz Peter    Turnierwesen 
Odermatt Urs              Information  
Tamagni Marianne    Senioren 
Kämpf Marc Breitensport 
 
Malgiaritta Thomas Revisor 
 
 
 
Stimmenzahl: 89 Anwesend: 65 
 
 
 

TC Celerina 

TC Disentis 

TC Pontresina 

TC Scuol-Engiadina 

TC Sedrun 

TC St. Moritz 

TC Valposchiavo 

TC Val Lumnezia 

TC Zizers 

 
 
Entschuldigt : 
Häfliger Urs, Ehrenmitglied 
Caviezel Gianin, Ehrenmitglied 
Willi Meier, Rechnungsstelle und Revisor 
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Traktanden: 
 

1.  Appell    
2.  Begrüssung und Eröffnung der DV 
3.  Wahl der Stimmenzähler 
4.  Genehmigung des Protokolls der DV vom 14. Mai 2010 
5.  Jahresberichte 2010 
6.  Jahresrechnung und Revisorenbericht  Décharge Erteilung 
7.  Festsetzung der Jahresbeiträge und Bussen 
8.   Budget 2011 
9.  Wahl Ersatzdelegierter Swiss Tennis 
10.   Informationen des Präsidenten 
11.  Informationen aus den anderen Bereichen 
12.  Transparenz Juniorenförderung 
13.   Anträge 
14.  Termin, Bestimmung von Datum/Ort der nächsten DV 
15.  Varia 

 
 

1. Appell             (19.30 ) 
 

• von den Total 89 Delegiertenstimmen sind 65 anwesend 

• Die Delegiertenversammlung ist gemäss Artikel 6 der Statuten beschlussfähig, 
wenn mindestens ein Fünftel der Mitglieder vertreten sind. 

• Alle Abstimmungen müssen mit den abgegebenen Stimmkarten gemacht wer-
den 

 
Der Präsident bedankt sich bei allen anwesenden Delegierten für Ihr Erscheinen. 

 
 

******************************************************************* 

Auch dieses Jahr haben wir zwei, die sich in der Tenniswelt Graubünden bes-
tens ausgekannt und verdienstvolle Arbeit geleistet haben verloren. 

 
Anfangs Jahr mussten wir von einem traurigen Ereignis Kenntnis neh-
men. Der plötzliche Hinschied von Patrizia Hawelski hat uns doch sehr 
betroffen gemacht. Patrizia hat viel für den Tennissport in Graubünden 
getan. Wir verlieren eine engagierte und innovative Person, welche sich 
vor allem für die Jugend eingesetzt hat. 
 
Ebenso trauern wir um Dr. Bernhard Trauffer, Präsident von 1978 – 
1985 und ab 1985 Ehrenmitglied. 

 

Gerne möchte ich Bernhard Trauffer und Patrizia Hawelski gedenken in dem wir eine 
Minute innehalten. Ich bitte Euch euch zu erheben. 

******************************************************************* 
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2. Begrüssung + Eröffnung der 66. Delegiertenversammlung            (19.35) 
 

Die Delegiertenversammlung wurde statutenkonform unter Bekanntgabe der Traktan-
den einberufen. Es wurden folgende Unterlagen an jeden einzelnen Club versendet:  

Der Jahresbericht 2010 beinhaltet: 

 Die Einladung 

 Traktandenliste  

 Jahresberichte, Präsident, Junioren & Ausbildung 

 Erfolgsrechnung/Bilanz sowie Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 

 Protokoll der 65. Delegiertenversammlung vom 14. Mai 2010  

 

Der Präsident W. Jakob erklärt die 66. Delegiertenversammlung von Graubünden Ten-
nis als eröffnet. 

 Speziell begrüsst er: 

 Thomas Malgiaritta, als Revisor 

 Reto Spiller, als Gastgeber und Präsident vom TC Domat/Ems 

 

Reto Spiller nimmt die Gelegenheit wahr, den TC Domat/Ems vorzustellen und insbe-
sondere auf die Aktivitäten im Jubiläumsjahr hinzuweisen. 
 
 
3. Wahl der Stimmenzähler (19.45) 
 
Als Stimmenzähler auf der linken Seite wird Marco Kälin vorgeschlagen und auf der 
rechten Seite inklusive Vorstand Elita Florin. 

• Besten Dank und Gratulation zur Wahl  
 
 
4. Genehmigung des Protokoll der 65. DV vom 14. Mai 2010        (19.46) 
 
Genehmigung des Protokolls der 65. Delegiertenversammlung vom 14. Mai 2010 in 
Untervaz. Alle haben das Protokoll erhalten, darum verzichten wir auf das Vorlesen. 
 

W. Jakob dankt dem Protokollführer H. Markutt 
 
 
5. Jahresberichte 2010           (19.47) 
 
Der Präsident verzichtet auf das Vorlesen des Berichtes, da alle Delegierten diesen in 
schriftlicher Form erhalten haben. 
 

Zusätzliche persönliche Anmerkung: 
Rückblickend – es ist einiges verändert und einiges im Tun. Aber, es kommen 
nicht einfachere Zeiten auf uns zu. Einige Clubs kämpfen mit den Finanzen, ei-
nige mit den internen Strukturen und einige mit dem Mitgliederschwund.  
Aber, auch schön und beruhigend zu sehen, dass es diversen Tennisclubs auch 
gut geht. Ohne Fleiss kein Preis -und dafür Gratulation. 
Gut gestartet und als wirkliche Verstärkung sehe ich die Lösung mit unserer 
Rechnungsstelle. Schnell, kompetent und zuverlässlich – Danke Willi Meier. 
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Bericht Ressort Junioren & Ausbildung. Auch hier verzichten wir auf das Vorlesen. 
  
 
6. Jahresrechnung und Revisorenbericht  Decharge Erteilung          (19.50) 
 
Die Jahresrechnung ist ebenfalls vorgängig verteilt worden.  
 
Pavel Paul (TC Chur) möchte wissen, weshalb der Unterschied bei den J+S-Geldern 
von 08/09 zu 09/10 so gross ist. Dies rührt daher, dass die J+S-Gelder von Swiss 
Tennis neu über die Nutzergruppe 7 abgerechnet werden und direkt an die Partner-
Academy fliessen. 
 
Thomas Malgiaritta empfiehlt den Delegierten, für die Jahresrechnung und den 
Revisorenbericht Decharge zu erteilen. 
 
Dem Vorstand wird einstimmig Décharge erteilt. 
 
Herzlichen Dank an unsere Rechnungsstelle und an die beiden Revisoren Willi und 
Thomas. 
 
 
7.  Festsetzung der Jahresbeiträge und Bussen             (19.58) 
 
Der Vorstand schlägt analog des letzten Jahres vor, die bestehende Regelung der Bei-
träge beizubehalten: 

• Club  CHF  25.-- 
• Aktive CHF   3.-- 
• Junioren CHF   1.-- 
• Bussen, Nichtteilnahme CHF 80.-- 

 
Es sind keine Wortmeldungen gewünscht.  
 
Die Regelung der Beiträge wird einstimmig genehmigt. 
 
 
8. Budget 2011           (20.00) 

 
Das Budget 2011 steht zur Diskussion, welches ebenfalls vorgängig verteilt worden. 
 
Es gibt keine Fragen/Anregungen aus der Runde. 
 
Das Budget wird einstimmig genehmigt. 
 
 
12. Transparenz Juniorenförderung           (20.05) 
 
Dieses Traktandum wird auf Wunsch von Irene Kobelt (TC Chur) vorgezogen. 
 
Hans Markutt erläutert mit einer ausführlichen Präsentation kompetent und transpa-
rent die Ausgabenposten der Nachwuchsförderung.  
 
Anschliessend entsteht eine intensive Diskussion. Einige Clubs möchten mehr Unter-
stützung durch Graubünden Tennis, resp. fühlen sich vernachlässigt wie H.P. Schlüep 
(TC Lenzerheide) erwähnt. Grundsätzlich ist es Aufgabe der Clubs die Junioren an ih-
rem Ort zu fördern. Graubünden Tennis kann punktuell helfen, die Hauptaufgabe be-
steht aber darin, den besten Junioren im Kanton zusätzliche Trainingsmöglichkeiten 
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anzubieten. Dies ist auch der Auftrag, den wir von Swiss Tennis entgegen genommen 
haben. Der Erfolg in den vergangen Jahren zeigt auch deutlich, dass wir diese Aufgabe 
sehr gut gelöst haben. Trotzdem überlegt sich der Vorstand, wie die Unterstützung für 
die Clubs verstärkt werden kann. 
 
Die Clubs sollten aber auch unbedingt die Möglichkeiten nutzen über die Gemeinden 
zusätzliches Geld zu generieren, denn viele Gemeinden unterstützen gute Nachwuchs-
arbeit der ortsansässigen Vereine. 
 
Im Folgenden gibt es noch einen offenen Schlagabtausch zwischen dem TC Chur und 
dem Präsidenten sowie dem Juniorenobmann von Graubünden Tennis. Da es sich hier 
aber um eine Angelegenheit  zwischen diesen beiden Institutionen handelt, wird hier 
im Protokoll nicht näher eingegangen. Graubünden Tennis wird aber das Gespräch mit 
dem TC Chur suchen um eine für den Bündner Tennissport gute Lösung zu finden. 
 
 
9. Wahl Ersatzdelegierter SWISS Tennis           (21.27) 
 
 
Graubünden Tennis sucht noch einen Ersatzdelegierten oder eine Ersatzdelegierte für 
die DV von Swiss Tennis. 
 
Anita Ott (TC Bonaduz) würde sich zur Verfügung stellen. 
 
Anita Ott wird einstimmig und mit Applaus gewählt. Herzliche Gratulation! 
 
 
 
10. Informationen des Präsidenten           (21.29) 
 
 
Waldemar Jakob zeigt eine Folie mit unseren Sponsoren. Diese sind für uns sehr wich-
tig und wir bitten die Clubs, diese Sponsoren auch bei ihren Einkäufen zu berücksich-
tigen. 
Mit den Teilnehmerfeldern an den BTM 2011 ist der Präsident mit Ausnahme der 
JS/Senioren in Domat/Ems nicht zufrieden, Potenzial nach oben ist vorhanden. Alle 
Meisterschaften waren jedoch perfekt organisiert – den durchführenden Clubs mit den 
zahlreichen Helfern einen herzlichen Dank meinerseits. 
 
Sitzung mit dem Bündner Verband für Sport 
Die Sportklasse in Ilanz wird als Erfolg angesehen. Es sind weitere Sportklassen am 
Entstehen. 
 
J+S Kids Rückblick 
Die Anmeldungen sind unter den Erwartungen. Es hat noch grosses Potential nach 
oben - allen voran in den Vereinen und Verbänden. 
 
 
 
11. Informationen aus den anderen Bereichen           (21.30) 
 
Peter Welz informiert über die verschiedenen Bewerbungen und Austragungsdaten der 
BTM 2012. Neu wird die Junioren-Hallenmeisterschaft vom März wieder auf den No-
vember vorverlegt. Diese finden am 19./20. November 2011 in Untervaz statt und die 
Teilnahme ist Bedingung um 2012 in ein Kader aufgenommen zu werden. Weiter fin-
den die Junioren im Sommer in Bonaduz statt und die JS/Senioren in Grüsch. Für die 
Aktiven wird noch ein Veranstalter gesucht. 
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Urs Odermatt erläutert die Problematik der Passivmitglieder-Kategorien in den Tennis-
clubs. Viele andere Sportverbände führen diese Kategorie nicht. Für GRT bedeutet 
dies, dass z.B. bei Graubünden Sport weniger Geld generiert werden kann, weil die 
Mitgliederzahlen ein Parameter sind. Auch im Sponsorenbereich kann natürlich besser 
argumentiert werden, wenn wir eine grössere Mitgliederzahl ausweisen können.  
 
Der Vorstand von Graubünden Tennis macht sich Gedanken und kommt dann wieder 
auf die Clubs zu. 
 
 
13. Anträge           (21.45) 
 
Keine eingegangen 
 
 
 
14. Termine, Bestimmung vom Datum/Ort der nächsten DV           (21.45) 
 
Der Vorstand möchte an der bewährten Struktur festhalten. 
Vorgesehen ist der 11. Mai 2012, Ort und Zeit sind noch zu bestimmen. 
 
 
11. Varia           (21.46) 
 
Rechnungsrevisoren: 
Der Präsident bedankt sich bei den Revisoren für ihre Arbeit und überreicht dem an-
wesenden Thomas Malgiaritta eine Flasche Wein und eine für Willi Meier. 
 
 
Varia Mitglieder: 

Irene Kobelt (TC Chur) wartet immer noch auf eine Antwort auf das E-Mail vom 
14.4.11. Waldemar Jakob weisst darauf hin, dass dieses Mail an den ganzen Vorstand 
gerichtet wurde. Ausserdem wurde keine Stellungsnahme verlangt. Somit wird die 
Beantwortung dieses Mails in das vorgesehene Gespräch mit dem TCC einfliessen. 

 

Roland Kurmann (TC Rhäzüns) regt an, dass im Bereich J+S-Kids noch einiges unter-
nommen werden muss, weil es zur Zeit noch unbefriedigend läuft. Hans Markutt wird 
diesbezüglich mit Graubünden Sport Kontakt aufnehmen. 

 

Norman Salvator bedankt sich beim Vorstand für die Unterstützung an den 
JS/Seniorenmeisterschaften in Domat/Ems und bei den Delegierten für die rege Teil-
nahme aus den Clubs. 

 
Einen speziellen Dank möchte der Präsident an die Gastgeber des TC Domat/Ems aus-
sprechen. Der TC Domat/Ems hat einen grossen Anteil vom anschliessenden Apéro 
der heutigen DV gesponsert.  
 
Besten Dank. 
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Termine 2011 
 

• Junioren,  Chur 12. - 14. August 2011 
• Aktive R6/R9 Davos 26. - 28. August 2011 
• Aktive N/R5 Davos  26. - 28. August 2011 
• Jungsenioren/Senioren Chur 09. - 11. September 2011 

 
 
Flyer BTM 2011 liegt auf, bitte mitnehmen und anmelden 
 
 
Der Präsident bedankt sich bei den Anwesenden für die Aufmerksamkeit und wünscht 
allen eine gute Heimreise. 
 
Schluss der DV: 21.55 Uhr 
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